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Bekanntmachung der  
Jagdgenossenschaft Boblitz-Leipe –  
Auszahlung der Jagdpacht
Die Jagdgenossenschaft Boblitz-Leipe zahlt an folgenden 
Terminen die Jagdpacht für die Jahre 2019 bis 2023 aus:
Am 03.12.2022 in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr
Am 10.12.2022 in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr
Für die Gemarkung Boblitz erfolgt die Auszahlung in der Ro-
senstraße 11, in 03222 Lübbenau/Spreewald, OT Boblitz.
Für die Gemarkung Leipe erfolgt die Auszahlung im Gemein-
dehaus, der Leiper Dorfstraße 22, in 03222 Lübbenau/Spree-
wald, OT Leipe
Zu den Terminen ist der Eigentümernachweis und nach Not-
wendigkeit eine Vollmacht vorzulegen.

Der Jagdvorstand

Erweiterung des Glasfasernetzes  
in Lübbenau/Spreewald
Die Tele Columbus Gruppe stattet rund 6.200 Wohnungen der 
WIS Wohnungsbaugesellschaft im Spreewald mbH und der 
GWG - Gemeinschaftliche Wohnungsbaugenossenschaft der 
Spreewaldstadt Lübbenau eG mit leistungsfähigen Internet-
Anschlüssen über Glasfaseranbindungen bis in die Wohnung 
aus. Im Rahmen der jetzt begonnenen Bauarbeiten werden neue 
Glasfasertrassen mit einer Länge von 17 Kilometern im Tiefbau 
errichtet.
Tele Columbus mit seiner Marke PŸUR ist der langjährige Part-
ner der beiden großen Lübbenauer Wohnungsunternehmen mit 
über 6.000 Wohneinheiten. Der Glasfasernetzbetreiber versorgt 
die Bewohner derzeit noch über ein hybrides Glasfasernetz mit 
TV, Internet und Telefonie. Im nächsten Schritt startet nun der 
Vollglasfaserausbau (FTTH), bei dem die Gebäude eine Glasfa-
serinfrastruktur bis in die Wohnung erhalten. Damit sind schnel-
le und zuverlässige Internet-Verbindungen von aktuell bis zu  
1 Gigabit/s auch bei weiter steigender Nutzung langfristig ge-
sichert.
Die Arbeiten zur Erweiterung des regionalen Lübbenauer Netz-
knotens haben jetzt begonnen. Hierfür wird auf 17 Kilometern 
Länge eine neue Kabeltrasse und eine Verlängerung der Glas-
faser bis in die Wohnungen verlegt. Nach Abschluss der Ar-
beiten im Frühjahr 2023 wird Tele Columbus unter der Marke 
PŸUR neben dem gewohnten Kabel TV Anschluss eine attrak-
tive Auswahl an Internet-Angeboten bereitstellen, die alle Nut-
zungsbedürfnisse vom Einsteiger bis hin zur intensiven Home-
Office- und Entertainment-Anwendung berücksichtigt. Das neue 
Glasfasernetz steht auch weiteren Anbietern zur Nutzung offen. 
Dies erlaubt den Bewohnerinnen und Bewohnern, aus Produk-
ten unterschiedlicher Anbietern auswählen zu können.
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Tourismusverein stellt neues  
Online-Buchungssystem vor
Online-Buchungsportale bieten Reisewilligen aus aller Welt die 
Möglichkeit, Unterkünfte mit Blick auf ihre ganz persönlichen 
Vorlieben hin auszuwählen – und das 24 Stunden am Tag, rund 
um die Uhr. Die Vermieter wiederum vermarkten mit dieser Kom-
plettlösung ihre Objekte und Zimmer mit nur wenigen Klicks, 
sparen zugleich Zeit und erhöhen ihr Buchungsvolumen. Des-
halb wird der Spreewald-Touristinformation Lübbenau e.V. für 
die Vermittlung von Unterkünften im Internet ab Januar 2023 ein 
neues Buchungsprogramm nutzen. Gemeinsam mit den ande-
ren Orten der Spreewaldregion wurde nach eingehender Son-
dierung das System von Destination Solution gewählt. Mit die-
ser Lösung, die das bisherige ausgelaufene Programm TOMAS 

WIS-Mitarbeiter beteiligten sich  
am Schichtwechsel der  
AWO Spreewaldwerkstätten
Als die Einladung der AWO Spreewaldwerkstätten zum Schicht-
wechsel kam, ließen sich auch die Mitarbeiter der WIS Woh-
nungsbaugesellschaft im Spreewald mbH nicht lange bitten. 
Vier von ihnen nutzten auch in diesem Jahr die Chance, einmal 
eine andere Perspektive einzunehmen.
„Hier arbeitet jeder nach seinen Fähigkeiten und so viel wie er 
kann“, erzählt Birgit Kothe von der WIS. Sie durfte in drei Be-
reiche in den Lübbenauer AWO Spreewaldwerkstätten „rein-
schnuppern“: Holzwerkstatt, Wäscherei und Elektromontage. 
Emotional berührt habe sie die „Herzlichkeit, mit der wir emp-
fangen wurden. Die Menschen hier sind einfach echt. Das erlebt 
man sonst kaum noch.“
Sie und ihre Kolleginnen haben bei ihrem Aufenthalt in den 
Werkstätten schnell gemerkt, dass manche der Arbeiten, die die 
Mitarbeiter dort verrichten, viel Geduld erfordern und gar nicht 
so einfach sind. „Und bei den Beschäftigten dort geht das so 
fix. Sie waren so stolz, uns zeigen zu können, wie man es rich-
tig macht und eben auch auf ihre Leistungen selbst“, bestätigte 
Tina Raden. Das können sie auch, denn die in den Lübbenauer 
Spreewaldwerkstätten montierten Elektrodosen werden interna-
tional verschickt und verbaut.

Ricardo und Olaf bei den Vorbereitungen für ein Mieterfest.
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Mit seinen „Kollegen für einen Tag“ war auch Ricardo unterwegs. 
Er ist normalerweise in der Elektromontage in den AWO Spree-
waldwerkstätten tätig. Auch für ihn hieß es Schichtwechsel und 
so verbrachte er einen vielseitigen Arbeitstag bei den Haus-
meistern der WIS. Haustüren einstellen, Müllplätze reinigen, 
Sperrmüll anmelden, Wasserdruck in der Hausanschluss-Stati-
on prüfen. „Ich mache heute alles, was mein Kollege macht“, 
erzählt er stolz. Seine Einstellung ist sehr vorbildlich. Ricardo 
packt überall kräftig mit an, beispielsweise bei den Vorbereitun-
gen für das Mieterfest im WIS-Wohnprojekt WOHNEN AN DEN  
GÄRTEN. Vor Arbeitsbeginn hat er extra einen Bus eher genom-
men als sonst, „lieber früher als zu spät“, erklärte er ganz selbst-
verständlich.
Genauso selbstverständlich erledigen die Menschen mit Beein-
trächtigungen tagtäglich ihre Arbeit. „Ich kannte die Werkstätten 
noch gar nicht. Echt überwältigend, wie umfangreich sie sind“, 
beschreibt WIS-Mitarbeiterin Claudia Jurk. „Es war wichtig, das 
mal selbst miterlebt zu haben“, resümiert auch Annett Merting 
von der WIS. Beide Frauen waren ebenfalls beim Schichtwech-
sel dabei. Kollegin Tina Raden wünscht sich nach ihren neuen 
Erfahrungen einmal mehr, „dass diese Menschen stärker inte-
griert werden. Es gibt vermutlich in vielen Unternehmen Tätig-
keiten, die sie verrichten könnten.“ Und vielleicht übernehmen 
dann einige Kollegen etwas von jener geschilderten Herzlich- 
und Ehrlichkeit. Toleranz und Wertschätzung verbessern das 
Miteinander unbestritten überall.
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